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Herren-Bezirksliga

TSB Schwäbisch Gmünd : TB Beinstein III 
Samstag, 30.10.2021, 16:00 Uhr

Calzetta fixiert zwei Punkte für den TSB Schwäbisch Gmünd

Im Spiel der Herren-Bezirksliga traf der TSB Schwäbisch Gmünd am Samstag, den 30. Oktober im
5. Saisonspiel auf den TB Beinstein III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt, wie klar es letztlich war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. 2:3 endete das folgende Doppel zwischen Hennig / Metz und
Mölter / Haag aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Zu wenig spielerische Mittel hatten Calzetta / Kunze letztlich auf Lager, um Seitz / Langenfeld
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Beim 10:12, 11:3, 11:9, 12:10-Erfolg gegen
Stallmann / Burkhardt hatten Janocha / Schiek nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Matthias Hennig gegen Marcus Mölter durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Luca Calzetta überzeugte im Einzel gegen Josef Seitz, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wenig Gegenwehr bekam Oliver Janocha beim 11:2, 12:10,
11:8 von Rainer Langenfeld. Das Einzel zwischen Johannes Metz und Yannick Haag endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an den Tisch. Lange mit Carsten Burkhardt kämpfen musste Gunther Schiek in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Lange mit Matthias Stallmann ringen musste Phillip Kunze,
bis er seinen Kontrahenten mit 5:11, 11:9, 11:9, 15:17, 11:5 niedergerungen hatte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 7:2. Matthias Hennig gelang es Josef Seitz im Einzel deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Luca Calzetta überzeugte in
der Begegnung gegen Marcus Mölter, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein
Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TSB Schwäbisch Gmünd nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den EK Welzheim am 13.11.2021 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TB Beinstein III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 14.11.2021 gegen die SF Großerlach erneut versuchen Punkte zu holen.

 Punkte:
 TSB Schwäbisch Gmünd

Doppel: Hennig / Metz (0), Calzetta / Kunze (0), Janocha / Schiek (1) 
Einzel: M. Hennig (2), L. Calzetta (2), O. Janocha (1), J. Metz (1), G. Schiek (1), P. Kunze (1) 

 TB Beinstein III
Doppel: Seitz / Langenfeld (1), Mölter / Haag (1), Stallmann / Burkhardt (0) 
Einzel: J. Seitz (0), M. Mölter (0), Y. Haag (0), R. Langenfeld (0), M. Stallmann (0), C. Burkhardt (0)


